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13. Oktober 2011, AZ 29091 

 
Countdown für Wettbewerb  

„Entdecke die Vielfalt“ 2011 läuft 
 

Bis 7. Dezember Beiträge einreichen – „Wettbewerbs-
botschafter“ beim Deutschen Umweltpreis in Stuttgart 

 
 
Osnabrück. Noch stehen die Sieger des Jugendwettbew erbs „Entdecke die Viel-

falt!“ der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) ni cht fest: Bis zum 7. Dezember 

werden Aktionen und Akteure zum Schutz der biologis chen Vielfalt gesucht. Kinder 

und junge Erwachsene von neun bis 25 Jahren können sich mit Projekten unter 

www.entdecke-die-vielfalt.de in den Kategorien „Nat ur erforschen“, „Global han-

deln“ und „Kreativ kommunizieren“ bewerben. Gruppen - oder Einzelarbeiten, freie 

oder Schul-Projekte können mitmachen. Zu gewinnen g ibt es Geld- und Sachpreise 

im Wert von rund 25.000 Euro und zwei Sonderpreise – einmal ausgelobt von der 

BUNDjugend gemeinsam mit der DLRG-Jugend und einmal  von der Schutzgemein-

schaft Deutscher Wald (SDW). Wie Gewinner fühlen dü rfen sich schon jetzt Schüler 

aus Sorsum bei Hannover. Sie wurden von der DBU als  „Wettbewerbsbotschafter“ 

ausgewählt und erleben als Gäste die Verleihung des  Deutschen Umweltpreises 

der DBU am 30. Oktober in Stuttgart mit und werden Bundesumwelminister Dr. 

Norbert Röttgen treffen. 

 

„Kulturelle und biologische Vielfalt, wirtschaftliches Arbeiten und soziales Engagement 

werden hier zusammengebracht. Das Engagement ist erstaunlich und soll weitere Be-

werber animieren, bis Dezember schöne Ideen in den Wettbewerb einzubringen“, sagt 

Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde, DBU-Generalsekretär, über das länderübergreifende Pro-

jekt „Brasil09 weltwärts und waldwärts“ von Jugendlichen der Freien Waldorfschule Sor-

sum. In dem Entwicklungsprojekt tauschen sich deutsche und brasilianische Schüler mit 

zahlreichen Aktionen über die Bildungssituation im Partnerort Porto aus. Hier wird ein 

landwirtschaftlicher, ökologischer Ausbildungsbetrieb für brasilianische Jugendliche auf-

gebaut. Mit dem Sammeln und Pressen von Fallobst und dem Verkauf von eigenem Ap-

felsaft unterstützt die Gruppe so das Projekt „Fruticultura“ (Obstanbau). Mit ihrem Enga-

gement heimsten die 13- bis 16-Jährigen in der Kategorie „Global handeln“ bereits im 

vergangenen Jahr den Wettbewerbssieg ein. Jetzt übernimmt eine neue Schülergenera-

tion das Projekt und geht mit einer neuen Idee an den Start: „Wir möchten die Verantwor-



 
 
 
 
 

tung übernehmen und das Projekt weiter ausbauen“, freut sich Schülerin Leona Holzki. 

Verstärkt solle im Projekt auf ressourcenschonende Flächennutzung bei der ökologi-

schen Landwirtschaft eingegangen werden.  

 

Der Wettbewerb wird in der Kategorie „Global handeln“ von der Deutschen Gesellschaft 

für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) unterstützt. Die BUNDjugend (Bund für Umwelt 

und Naturschutz Deutschland) richtet zusätzlich mit der DLRG-Jugend (Deutschen Le-

bensrettungsgesellschaft) zusammen den Wettbewerb „WASsERRETTUNG“ aus. Unter 

allen Bewerbungen, die sich mit dem Thema Wasser beschäftigen oder sogar an diesem 

und dem DBU-Wettbewerb teilnehmen, wird ein Erlebniswochenende vergeben. Die Ge-

winner können wählen zwischen einer GPS-Kanutour, einem Donau-Erlebniscamp oder 

ob sie gar mit Robben schwimmen wollen. Die SDW vergibt im internationalen Jahr der 

Wälder einen Sonderpreis für die Wettbewerbsgruppen, die das Thema Wald im Fokus 

haben:  In einem „Walderlebniswochenende“ dürfen die Gewinner in einem Baumhotel 

wohnen oder ein Waldjugendheim besuchen. 

 

Das Wettbewerbsteam hat eine neue Broschüre mit allen Preisen, Tipps für Wettbe-

werbsideen und Infos zu den drei Kategorien. Die Broschüre kann bestellt werden bei 

Sandra Tepker: s.tepker@dbu.de 
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